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AiD - Arbeitsschutz im DRK

TÃ¤tigkeit HÃ¤nde waschen, ggf. desinfizieren. Literaturhinweise, Quellen: Einfaches MaÃŸnahmenkonzept Gefahrstoffe. (EMKG). â–» Download und Informationen ... 
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Landesverband Baden-Württemberg e.V.



Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter



Bitte heften Sie diese Information im Arbeitsschutz-Ordner ab. Nutzen Sie diese Information als Grundlage für Unterweisungen und auch zur Information Ihrer Mitarbeiter in den hauptamtlichen und ehrenamtlichen Tätigkeitsfeldern.



Nr. 9 ● April 2010



Giftig, ätzend, brennbar Über den Umgang mit Gefahrstoffen Gefahrstoffe im DRK In jeder DRK-Einheit und jeder Unterkunft oder Wache finden sich die unterschiedlichsten Chemikalien. Kraftstoffe zum Betrieb von Fahrzeugen und Maschinen, Lösungsmittel, Lacke und Reiniger, Gase bilden häufig ein buntes Sammelsurium.



Erkennen von Gefahrstoffen Gefahrstoffe oder gefährliche Stoffe sind Stoffe oder Stoffgemische, die eine oder mehrere gefährliche Eigenschaften aufweisen. Entsprechend diesen Eigenschaften sind die Stoffe in Gefahrenklassen eingeteilt und gekennzeichnet. Symbole nach GHS / CLP (gültig seit 2009)



Symbole nach Gefahrstoffverordnung (gültig noch bis 2015)



Explosiv



Brennbar



Oxidierend



Unter Druck stehend



Ätzend



Symbole nach GHS / CLP (gültig seit 2009)



Symbole nach Gefahrstoffverordnung (gültig noch bis 2015)



Giftig



Gesundheitsgefährdend



Gesundheitsschädlich CMR - TOST



Umweltgefährdend



CMR: cancerogen, mutagen, reproduktions-toxisch TOST: Spezifische Zielorgan-Toxität



Eine fehlende Gefahrstoffkennzeichnung bedeutet keinesfalls, dass eine gesundheitliche Gefährdung ausgeschlossen werden kann. Generell sollte man deshalb niemals mit Produkten arbeiten, von denen man nicht genau weiß, ob und wenn ja welche Gefahrstoffe sie enthalten, welche Eigenschaften die Stoffe haben und welche Vorsichtsmaßnahmen zu treffen sind.



Die Stoffe und Zubereitungen, die auf Grund ihrer Eigenschaften nach der Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) als Gefahrstoff eingestuft wurden, unterliegen einer Kennzeichnungspflicht. Diese Kennzeichnung umfasst mindestens: ► Bezeichnung des Stoffes bzw. der Zubereitung ► Name und Anschrift des Herstellers / Vertriebs ► Gefahrensymbole mit dem Signalwort ► Allgemeine Gefahrenhinweise (EUH-Statements – nur EU) ► Hinweise auf die besonderen Gefahren des Stoffes (Hazard-Statements) ► Sicherheitshinweise (P-Statements) ► Die gefährlichen Inhaltsstoffe (Ausnahme: Gase) Werden Gefahrstoffe aus großen Gebinden in kleinere Behälter umgefüllt, ist die zuständige Führungs- oder Leitungskraft dafür verantwortlich, dass auch die kleineren Behälter vorschriftsmäßig gekennzeichnet werden. Es dürfen nur für den jeweiligen Gefahrstoff geeignete (zugelassene) Behälter mit entsprechender Beschriftung verwendet werden. Ein Umfüllen in Behälter, die mit Lebensmittelbehältern verwechselt werden können (z.B. Trinkgläser, Getränkeflaschen oder ähnliches) ist ausdrücklich verboten! Auch müssen je nach Gefahrstoff beim Umfüllen weitere Bestimmungen, insbesondere zum Umweltund Gewässerschutz (Auffangwannen), zum Schutz der Helferinnen und Helfer (PSA) und zum Explosionsschutz (Technische Absaugung bzw. Lüftung) eingehalten werden.



Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Ralf Sannwald - AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-Württemberg Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater (bd-arbeitsschutz, Aichhalden) M. Phil. (Chem.) Mario-Alexander Lehmann, Clausthal-Zellerfeld
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Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter Betriebsanweisung



Schema Schutzstufenkonzept



Für jeden in der Einheit oder in der Bereitschaft verwendeten Gefahrstoff muss eine „Gefahrstoff-Betriebsanweisung“ vorhanden sein. Diese enthält Hinweise ► zu den Gefahren beim Umgang, ► zu Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln und zu der zu verwendenden „Persönlichen Schutzausrüstung“, ► zu Maßnahmen bei Notfällen und die Erste-HilfeMaßnahmen, ► zur Entsorgung.



Grundlage für die Erstellung der Betriebsanweisung ist das Sicherheitsdatenblatt des Hersteller, das in jedem Fall vorliegen muss.



Jeder, der mit Gefahrstoffen umgeht, muss entsprechend seiner Tätigkeit anhand der Betriebsanweisung unterwiesen werden.



Schutzstufenkonzept Das Schutzstufenkonzept der Gefahrstoffverordnung ist ein Katalog von Schutzmaßnahmen, die sich aus der Gefährdungsbeurteilung ergeben. Die verwendeten Stoffe sind hinsichtlich ihrer Gefährlichkeit zu beurteilen und zu bewerten. Es besteht zudem eine Substitutionspflicht, d.h. gefährliche Stoffe müssen – sofern technisch möglich – durch ungefährlichere Stoffe ersetzt werden. Beispiel: Chlorhaltige Reiniger oder Desinfektionsmittel können fast immer problemlos durch chlorfreie Produkte ersetzt werden.



Grundsätzliche Hygienemaßnahmen       



Vor Eintritt in Pausen und nach Beendigung der Tätigkeit Hände waschen, ggf. desinfizieren. Arbeitsstoffe getrennt von der Verpflegung aufbewahren. Nicht am Arbeitsplatz Essen, Trinken oder Rauchen. Straßenkleidung von Arbeitskleidung und PSA getrennt aufbewahren. Arbeitsräume regelmäßig und bei Bedarf mit geeigneten Methoden reinigen. Pausen- oder Bereitschafträume bzw. Tagesunterkünfte nicht mit verschmutzter Arbeitskleidung betreten. Abfälle in geeigneten Behältnissen sammeln.



Literaturhinweise, Quellen: Einfaches Maßnahmenkonzept Gefahrstoffe (EMKG) ►



Download und Informationen über http://www.baua.de (über Themen A-Z, Gefahrstoffe)



Muster für Betriebsanweisungen ►



Unter http://www.bgn.de (Seiten-ID: 9808.27532)



Gefahrstoffwissen.de – Infoportal der BG Chemie Grundlagen, Lernprogramme, Arbeitshilfen ►



http://www.gefahrstoffwissen.de



Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

28.11.2014 - Für ausreichende Übung und Fahrpraxis sorgen. Regelmäßige Fahrerlaubniskontrollen durchführen! ▫ Ladungssicherungskonzepte erstellen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

dichtigkeit auf, das defekte Bauteil austau- schen. Die Dichtigkeitsprüfung ist bei jedem Flaschenwech- sel erneut durchzuführen und zu dokumentieren! 1 Diese ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Die Unfallkasse des Bundes hat ihr PKW-. UnfallverhÃ¼tungstraining neu aufgelegt. â–» Mehr Informationen: http://www.uk-bund-fahrtraining.de/ ...










 


[image: alt]





AiD - Arbeitsschutz im DRK 

GUV-V / BGV D34. BGG 937. Sonst Fachbetrieb / Sachkun- diger alle 2 Jahre schriftlicher Nach- weis empfohlen. (Betriebsbuch). Unterwiesene Person.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

SichtprÃ¼fungs-Protokoll ist anzufertigen und aufzubewahren. â€¢. Sicherheitsbeauftragter ist fÃ¼r die Einhaltung der wÃ¶chentlichen Sichtkontrolle mit verantwortlich.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter. Nr. 6 ○ Januar 2010. Immer auf der Höhe! Sicherer Einsatz von Leitern und. Tritten. Redaktion: Björn Vetter ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Auch die Kontrolle auf Erfüllung der angeordneten Arbeitsschutzmaßnahmen gehört zum. Aufgabenbereich. Aber auch hier gilt: Führungs- und Leitungskräfte.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

keiten oder TÃ¤tigkeiten im Einsatzdienst, Rettungs- dienst, in der Logistik oder Blutspende. Eine Hilfestellung kann die BroschÃ¼re â€žWas stresst?â€œ der Unfallkasse ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Dr. jur Dieter MÃ¼ller, IVV Bautzen. E-Mail: [email protected] http://facebook.com/AiDArbeitsschutzimDRK http://baden-wuerttemberg.drk.de/arbeitsschutz/.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

te Paket auf der Treppe, bleibt am VerlÃ¤ngerungs- kabel hÃ¤ngen oder fÃ¤llt Ã¼ber das achtlos hingelegte. Werkzeug oder das Einsatzmaterial. Gestolpert wird im ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

28.01.2014 - Nach einem Wechsel der Bereifung grundsÃ¤tzlich die Radmuttern / Radschrauben nach 50 km und nach 200 km mit einem richtig eingestellten ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Bewegung des FuÃŸes beim Gehen anpasst, beugt. Rutschen vor. Gleichzeitig soll er den ganzen FuÃŸ fest umschlieÃŸen und dadurch entsprechenden Halt.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Unter wirtschaftli- cher Unternehmung ist jede organisatorische Zu- sammenfassung von persÃ¶nlichen und sÃ¤chlichen. Mitteln zu verstehen, die den Zweck hat, ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Bedeutung von Normen im DRK â€“ Alltag. Wichtige ... soziale Norm im Rahmen der Werteordnung inner- ... Instituts fÃ¼r Normung e.V. (DIN), die EuropÃ¤ischen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

25.07.2014 - ... AED in medizinischen Einrichtungen und. Betrieben vorgehalten werden, stand die Regelung des Â§ 5 Abs. 2 MPBetreibV im Widerspruch zur.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

kann nur der Betreiber Auskunft geben. Deshalb im Zweifel: Immer grÃ¶ÃŸten Schutzabstand (5 m) wÃ¤hlen! Der Schutzabstand gilt vom tiefsten bzw. hÃ¶chs-.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Fassung in eigener Verantwortlichkeit prÃ¼fen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-WÃ¼rttemberg. e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen. Seite 2 von 2. Blutdruck und Puls in Ruhe und unter Last,. Lunge
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Diese Forderung hat das BMI mit der â€žBundes- unternehmen-UnfallverhÃ¼tungsverordnungâ€œ kurz. â€žBUVâ€œ vom 06.04.2006 erfÃ¼llt. Der Erlass, der ausdrÃ¼cklich ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

mÃ¼ssen geeignete MaÃŸnahmen fÃ¼r den Haut- schutz getroffen werden. In diesem Fachwissen wollen wir das systematische Vorgehen beim. Hautschutz etwas ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Michael Kasper – Fachkraft für Arbeitssicherheit Fachberater Arbeitsschutz. Seite 1 von 2. Foto: Christian Pannecke. Der Schutz der Mitarbeiter vor den Folgen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

(z.B. KrankenhÃ¤user, Pflegeheime, Hilfsorganisationen usw.) Arbeiten Sie mit staatlichen, Landes- und Ã¶rtlichen Stellen, die fÃ¼r die Ã¶ffentli- che Gesundheit ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

UnfallversicherungstrÃ¤ger und sollten als Richt- schnur herangezogen werden. Literaturhinweise: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung. DGUV Vorschrift 1 ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

henden Einzelschicksale erfassen. Todesgefahr Brandrauch. Etwa 80% der Todesopfer bei GebÃ¤udebrÃ¤nden sterben nicht durch die Flammen sondern durch ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Eingesetzt wird der SegwayÂ® in erste Linie als. Patrouillefahrzeug bei Polizei, Sicherheitsdiens- ten und im SanitÃ¤tsdienst/Rettungsdienst. Seit Juli 2009 kann ...
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